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Erste Wng-Worstellung.
In dielvtulicgesetzt: vom HerrnMichael Zacher / der Rom . Kayserl.

Map. Hoff ^ ullco , und Lapellmaistem bey St . Stephan-

Engel de ss himmlischen Lebens.
(a) Auf aufverstocktcrSünder/dic Zeit vcrhanden ist (b)

Da du dich kaust entbinden / zu Gnadn kommen an
Schau an dein Gewissens -Buch / was deine Gailke glüst (c)

VorSchmcrtzen machcnGott dem eingefleischtenSohn (ä)
(c) Ermundcr deinen Geist/ denck wer dich hat erschaffen (f)

Und zu was vor ein End/ er dich noch leben last
Schau wie fein Grechtiakeit dich offt hat sollen straffen

Da doch sein Gütte dich in ihren Schutz gefast, (s)
Sünder.

Was Schmalze was Scherße
Ich lebe in Freud

Nichts kränckt auch mein Hertze
Zch spüre kein Lcyd (b)

So lang ich thue leben
Genieß ich die Wclt (i)

In Wollust will schweben
Weil mir gar nichts fehlt-

A 2 Man
(L) 'Lxm86 ' <Mr6okcsormis . pink . 4Z . V . 2 ; . (b) ^ unetempus seceptadile 2 . eorintb-

6 . v s . (c) cooira imquitates in Lorcie xini . izy .v . Z. ( cy sttritub eii xroxter scelera noüra.
v . 5 . (e) 5xiricum reLkum innova psnl. 50 . v . 12. (5) nunczuiei non Deus unu8 cresvit-

nori ? sVlalack. 2 . v . io . (Z '! non ex oxeribu8 )' uüirise , ieö iecuiiciüni5unm müericoräiLm snlvos
nobfecit. rit . z . v . 5 . (kl) xeccavi , üc yuiä müri accicüt triüe ? Lcci . 5 . V . 4 . (1) Lrusmur bo¬
rüb , lum laxient . s . v . 6.



Man will mir vermahlen
Zergänglick dißsey (a)

Und künfftig bezahlen
Die Schuld werd mit Reu

Zchbinja bey Krafften
In allen Hab Glück (b)

Mit mein Leben -Saffken
Trutz ich das Geschick-

Engel dess himmlischen Lebens.

O Mensch trutz nit allmahl
AuffKräfften und Gelücke

Diß alles ist ia nur der Morgmröthe gleich (c)
Dem Glücke folgt der Fall (ä)

Den Kräfften folgt die Krücke
Was früh demPurpur gleicht / das macht der

Abend bleich
Im Augenblick zerreist die Freudcn -Säiten
Vors Lusthaußwird man dir den Sarg bereiten. 0)

3»
C«) (Zuoci lioc c;uoc;ue eilet vsnitLS. Lccl 2. v . 15. ( b) robuKus , 6c lnnus, ckives, 6c telix.
21 . v . 2z . ( c VanitLs vLnitarum 6c omnis vanitas . Lccl . i . v . 2 . (6) Lun6ki 6ies ejus

cjoioribus , 6c » rumnis pleni sunt, nec r̂er noÄem mente re^uiescit . Lccl . s . v .2Z . (e) ^lorieris
enim ttz» 6c non vives . 4 . 8.e^ >20 . v . l.



Sünder.

In blühenden Zähren ( a)
Solt hemmen mein Freud

Ich solt nicht fortfahren
Zn angnehmftcr Zeit /

Die Welt-Lust zu gnicssen
Darzu sag ich nein (K)

Was Habichzu büßen
Ich geheNichtsein.

Wanns Alter wird kommen
Werd büßen genue (c)

Und Krafft mir benommen
Da will ist) in Ruh

Dem HErrcn verehren
Wie es sich gebührt

Zctzt laß mir nichts wehren ( ä)
Mich niemand verführt.

Sterb lichkeit zu den Sünder.
Fahr fort nur O liebstes Kind / laß dich nichts irrn (e)

^ Kein Traurigkeit / Kummer / bey dir nicht verspirn
Ich will dich anführen zu aller Welt G ' lüst

! . So lang du auff Erden die kurtze Zeit bist / (5)
Fahr fort nur O liebstes Kind / laß dich nichts irrn
Kein Traurigkeit / Kummer / bey dir nicht verspirn.

! Az . Er-
j ( s ) UtLmrrr crenturs tan ^uam in ^uventute celeriter . inpien . 2 . v . 6 . (b) Ubiĉ ue relin-

ü^ns Isetitise , ĉ uoniam ksec eü ^nrs noüra , äc lisec eü lors . ia ^ien . 2 . v . 9 ( c>
^ xoenitentism in lnvilla . ^nd . 42 . v , 6 . (6 ) coronemu8 nos roüs , LNte ^uam murcescunt . sa ^ ien.

L v . 8 - ( e) Vaclam öcsKusm cieliciis , äc fruar bnni8 . Lccl 2 . v . r . ( 5) LxiArrum - eü
temxus vitse noürse Ivebiienrur uberibub , öc irusmur cunitis smxlexibub . xrov . 7 . v . Lb.



Ergötz dich / erquick dich / mit aller Welt Freud 0)
Von mir wirst empfinden kein einziges Leyd

Leß von mir die Bücher / wie d' Welt ictzund lebt
Und alles in Freuden / und Wollüsten schwebt (l>)

Ergötz dich / erquick dich / mit aller Welt Freud
Von mir wirst empfinden kein einziges Leyd-

Sünd er.

Wie ? sollS mir nicht gfallen
Weil mir thust vormahlen

Der Welt ihre Freud /
So lang ich wcrd leben (c)
In Wollust will schweben "

Nie dencken ans Leyd.
>

Mit Lieben mit Schertzen
Anrcitzen die Hertzen

Will kühlen mein Much
Mit Sausten / Turnieren
Mrt der Welt pravieren (6)

Erquicken mein Blut-
Engel.

fL) in ckieKannkruere 8om §, A Mslnm ĉ iem ptsscnve. kcc! . V . t5 >( d) äervientes cke-
il^eriis ör volupeattkns vLrüs . (e) Vino ^retiolo , öcunZnentis vo8 implenmus . Zsxien. 2 . V,

(ä) bkullumxrntum Lc, ^uoä non xertrLLlSLt luxuriä noütÄ Lavien . 2 . V. 8.



Engel dess himmlischen Lebens.
Auff auß dem Laster-Koch / worein du bist gefallen (H

Und dich darinn geweltzt / und umb und umb gekehrt
Weil GOttes Milde dich / auß tausend andern allen

Bißher allzeit beschützt / und licsse unverzehrt /
Reiß auff der Seelen Aug/ laß Blut und Tbranen fliessen (b) l

Du Haft dein Heyland mehr als Blut und Thränen kost '
Schau seinem Leib wie er / auß Lieb vor dich zerrissen (c)

Und wie auß ihm vor dich man prest den Himmels-- !
Most. <

Sterblichkeit zu den -Sünder.
Nicht achte das Sagen
Daswehmüthig Klagen (ä)

Und hemm nicht dein Lust
Den z vor nicht gewuft

Noch mehr will dir weisen (e)
! Wirst loben / mich preisen
^ Erfahren im Merck

Wie groß meine Starck.
< Sänder.

^b ) iclrmu8 er^ö» oper» tenebrnrum , öc inäusmur srmr Iuc ! s . kom . iz . v . 12 . (b)
> ?rocickumu8 , 6c >̂1oremu8 ante Dominum , piul. 94. v . 6 . (c) Igle sutem vulneruru8 eK pro¬

mter inlcjuitLte8 nolirL8, attritu8 eüxropter iceiera no^ru lia . 5z . v . 5 . ( ck) kerZs cuxis , 6c:
SAo ero tecum . I . k.es . 14 . v . 7. (e) ttszcomnia tibickäbv. i^ Ltb. 4 . v . 9.



Sünder.

Was soll ich doch auß diesen Beyden
Erwählen mir vor einem Stand 0)

Sott ich von Welt-Lust so gleich scheiden
Mir bünden meine frrye Hand

Ich weiß nicht / was ich sott erwählen
Kan mir nicht selbst das Urthl fällen.

Engel dess himmlischen Lebens.

Wie kanst O Sünder doch ohn Hertzens -Thränen denckcn
Daß du ein blosses Nichts / daß wie der Wind ver-

wäht (b)
Ein faules Aas / woran nur Laster-Schlangen hencken

Und derer scharpffer Biß / durch Leib und Seele
geht. sc)

Wie kanst du noch
In Sünden-Ioch sä)

Dein G'wissens-Buch selbstlesen
Was Sünde man
Nur nennen kan

Und Sünde ist gewesen . Da

fs) 6c>sretor antern e äuodus , 6c czuic! eUZnm , iZnoro . i . v. 22 . (b) peccAKI,no»
Lcl) ; ciA8 irerum, ^ tscie colubri tuZe xeccats . Lccl . 21 . v . i . 6c 2 . (c) Vente8 Leomr,
Usaces eju8,iliter6clünte8LmniA8 liominurn .^uaü rkomxksenbi8 acutr omni8 iai ^uitas . Lccl. ^
SL . v . Z . 6c4. (6) Ovavertere aävonrinum, 6c relinHue xeccatn tua . Lccl. 17 . v . si.



Da thäst du dich
Gantz schlüpfferlich

Mit Grillen Fuß umbdrähen
Kehr umb zu GOTT
Daß er in Noch

Dir künfftig mög beystehen.

Sünder.

Zn den Lastern lieg gefangen
Weiß nicht ! wie letzt komm herauß

GOTT zu trutz that damit prangen
Weil gefolgt dem Höllen-Krauß
Weiß nicht l wie jetzt komm herauß.

Vor so groß verübte Sünden
Glaub nicht ! daß ich Gnade find

D Sterblichkeit mich vest thut binden
Hat mir g'macht mein G 'wiffen blind
Zweiffle ob Verzeihung find.

(a ) 6onverkim !ni vnur ^vls ^ue ä Via Krs peUms . 5erem . 15 . (b) Infellx LAv ko-
Mv , me UberLbir? Kom . 7 . v . 24 . (c ) ciokores insemi circumäeäerunt me . xlnl . 17 . v . 6.
(eO iVlsjor eKini<zuitrr § msa , guLm UL veaiLM merear . Lenes . 4 . V. IZ . (e) (^ lis icjt , it cv»-
verrÄtur » öe iAiolcLd? ^osi . 2.V. 14.



In die gesetzt : Vom Herrn Ferdinand Tobias Richter/ der
Rom - Kayserl . Majeff . Cammer und Hoff - Organisten / auch derDurch«

leuchkigsten Ertz-Hertzoglichen Herrschaftt luNruSora.

GOTT am Lrevtz zu de» S ünder.
Der Sünden - Brand
Hat überhand O)

-In deinem Fleisch genommen
Er wühlt mit Schmertz
Durch Seel und Hertz

Und wird noch weiter kommen sl>)
Wann du nicht hier
Kehrst umb zu mir (c)

Indem vor dich thu leyden (ä)
Dein Laster-Schmach
Zeigt nach und nach

Was du niemals wolstmeiden.
Sünder.

(n) ^lultipUcatre tunt prsovaricatlones eorurn. 5srem . 5 . v . 6 . ( b) In multlx>!Lcations
imxiorum multi ^ licnbuntur lcelera . prov . 29 . v . 16 . (c) ^ isiconverü tueritis. 18» v.
Z - (c!) LKMumovorturtpsti . aLk . 17. v. Z.



Sünder.

Kan ich Gnad bey dir erlangen ? O)
Starcker und auch grosser GOTT

Aber ach ! ich lieg gefangen
Zn dem Band deß ewign Todt (b)

Und erseh all meine Sünden
Wies' in Buch getragen ein

Kund Verzeihung bey dir finden ? sc)
Ewig wolt getreu dir scyn ? sch

Sterblichkeit zu den Sünder.
Was schreyst Verzeyhung
Was vor Bereüung (e)

Wisst dir erwählen jetzt liebstes Kind
Dir selbst die Freuden
Verkehren in Leyden

Laß dich nicht wenden/sey nicht so blind, (t)
Engel dess himmlischen Lebens/ zu der Ster blichkeit.

Weich nur g'schwind von hinnen (x)
Mit deinem beginnen

Dich nur nicht lang säume sk)
Den Platz mir bald raume

Verflucht - Höllischer Knecht
Mit all deinem Geschlecht. (>')

B 2 Die
(s) 81 InvenIgratiam In oculls tuls ? 6enes . zz . v . ro. (b) VlncuIIs tsnebrrrmrn , L lon-

noöki5 cvm ^etlrl : Znxienc . i ^. v. 2 . c) 81 Invenr Zratlsm In conl^ Äna Mo ? Oene8. 47 . v.
29 . (6) 8ervus tuus tum ezo. klal . 1 l8 . v . 125 . (e) (tzilcj rurbamlnl L plorakls ? 3rc . v . Z9.
(k ) kÜ3ve,neäecHne8. ^ob . z6. V' 2i . (Z) lieceeleL me,Lcave,ne ulrravl̂ essfuclemmesm
Lxoä . lc>. v. 28. (k) dleteKines receäere ü iucle. Lccss 8. v . z . ( I) Lenimlns vixeramm I-uc-



Die GOTT sehrthut lieben O)
Solft du nicht betrüben (b)

Zur Sünd sic anführen (c)
Laß dich nicht mehr spühren

GOTT hat überwunden
Auff ewig dich bundcn (ä)

Auß eigener Krafft-
CVTT Sohn zu srin himmlischenVatter.

(c) O HErr verzcyh ihnen / dann sie wissen nicht / was sie
thun ( 5)

Laß nach die Schuld (§)
So mit Gedult

Am Lrcutz ich vor sie zahle (K)
Gedcnck nicht dran (i)
Zur Gnad nimbs an

Erlöst Hab ich sie alle - (lc)
Sie wissen nicht
Was jetzt geschicht

Daß ich auß Lieb thu sterben (I)
Laß durch mein Todt
Sie in der Noch '

Bcy dir doch Huld erwerben - O)
Nun- ^

(a ) Huem Lmrchgt ^ L 8U 8 ^ 03 n . 2 O . V. 2 . ( K) Aon contrissndrs . Lxoä . 22 V . 2l . ( c ) As xo-
N28 scanelrilum . Lccl. Z2. V . 25 . ( 6) ^nlüt eum nlIiZari cstsni8 . LÄ. 9 . V . ; z (e) ?srce Oomins»
psrce populo tno .joe'1. 2 . v . 1 7̂ . (s ) l>ion enim sciunt, ĉ niä tac/unt Ins 2z . v . 24 . (Z) Oinaitte
peccsmm populi . z . 8 . v . Z4. ( li) traejiclit iemetiplum pro nodis oblLtionem , öc koüiam . i
Oeo . Lplies . 5 . v . 2 ( i) Ae meminerjg ini^ uitatum . psal . /Z - v . 8 - ( lc) ?ro ornniizns rnortuu8 esi: t
(^lariüus . 2. Eorinrch. 5 .v . i > . (1) 0kriüu5 mortuu8 ek pro peccLtis noüris . i .LoriMü. 15 . V . rz. I
(m ) Da nobis invenire Zratiam . Lar. s . v . 14 . >



Nunmrhro geht es schon zum End 0)
O HErr O HErr in deine Hand

Mein Geist befthl ich dir (K)
Ob ich zwar hier am Kreutz veracht (c)
Es ist doch alles recht vollbracht (6)

Mein Geist befthl ich dir.
Sünder.

So stirbst O GOTT vor das Geschlechte(c)
So selbst an deinem Leyden schuld

Der König leydet vor die Knechte (5)
Die Boßheit / büsset der Gerechte

Und macht uns all durch sein Gedult
Dem ewign Vatter wieder Huld . (Z)

Engel dess himmlischen Lebens zu den Sünder.

Jetzt bist du frey von allen Stricken (K)
Indem das Höllen-Netze bricht

Sich darff kein Garn mehr auff dich rücken si)
Noch dich mit ihren Ketten drücken

Weil selbst das ewig Helle Liecht
Bey GOtt vor deine Schuld einsprichtslc-

B z Dritte
(a) kücce axpropiri ^uavit liorn . 26 . v . 45 . (d) in M3NU8 tuas commenckos^iritnm

meum . I ûc . 2z . v . 46 . (c) iUuckebnnt autem ei 6c milites . I.uc> 2Z . v . z6 . (c! ) conlummatunr
eü . ^ oan . ry . v . zo . (e) ?ro impiis rnorrciub eik . Kom. 5 . v . 6 . (t ) Vere InnAuores noüros i^ls
tulit , 6c ckolorexnoKro8 ipie ^ortnvit. Isn . 5z . v . 4 . ( ß) Ut misericorckiam conieĉ cramur , L
ZrntiLM invenlLmug. k^eb . 4 . v . l6 . ( k ) Univerlorum vinculalolutn a<A . 16 . v . - 6 . (.1) dlullus
inücliabiturterrXtllN. Lxo . Z4 . V . 24 . (lL) ^ .ckvvcatum tiäbemu8 sxuck katrem , L !ir!-
ÜUM MÜUM - l . ^OLN. 2 . v,l.



ritte
Vorstellung.

"i« die ^luüc gesetzt : Vom Herrn Georg Reütter / der Rom.
Kayserl. Majest. Hoff-und L ^rkeäral-Orgamsten.

Engel dess himmlischen Lebens.
Weil nun dein Sünden -Balg du wieder abgezogen

Und mit der Eitelkeit verächtlich hingelegt ; (a)
So flieh auch künfftig diß/ was du zuvor gepflogen (b)

Und hasse / was die Lust in ihren Armben tragt.

Mach einen steiffen Schluß / in deinen aignen Sin-
nen

Nun gäntzlich abzuthun/ die Laster insgemein (c)
So wird die G 'wonheit dich nicht ferner meistern kön¬

nen
Und diese kurße Zeit der Sünden Endschafftseyn - (6)

Der Anfang / den du machst / ist Mich hoch zu halten
Doch muß der Anfang nicht bald bey dem Ende

stehn (e)
Die Lust zur Frömmigkeit muß morgen nicht erkalten

Und der verderbte Fuß die alten Wege gehn . (5)
Sünder.

(^ LxxrvliANtesvosveteremkvminem , cumnÄibusiüir . 6 oIo5§ . v . 9 . fb) I>sunc au-
tem cieponire öc vv § omnia,ir2m,incjiAnarionerfl ^ mnlitiain . blsr ^ kremiarn » turpem lermo-
nem clevre vcssro. Ooloss '. z . v » 8 . (e) ctecIina . Lmaio . 6c 5ac lrvnnm ^ lai . z6 . v . 2/ . (ci^ kini8
universse carnis venic . 6ene8 . 6 - v . iz . e , (2ui a.ucem xerieveraveric , usc ûe inüaem,kicta1-
VU5 eric. IVlstii . 24. v. lz (O hivii respicere ^ivK terAUm . Oenes . 19. v . 17.



Sünder.

Ach JESU ! soll mein Hertz nicht brennen ? 0)
Und voll erhitzter Andacht glühn (b)

Der Geist zu deinem Leyden rennen
Und das verweßlich Kleid außziehn?

Dein unaußsprechlich Angst undMartterzuerwcgen (c)
Ach ia ! ich bin bereit (6)
In tieffer Traurigkeit (c)

Mich für dein heilig Lreutz / mein Hcyland hinzule--
gen.

Ich zittre zwar / wann ich bedencke (5)
Der bittern Marter Grimmigkeit

Du stirbst ! und gibst mir zum Geschenckc
Das Hcyl der wahren Ewigkeit (Z)

Die Liebe zwischen mir und dir ist nicht zu trennen
Du bist mein höchstes Gut (K)
Und deine Liebes Glut

Soll stätö in meiner Seel/ als eine Kertze brennen , (i)
Engel

(a ) Dinare lanAueo . 6ant . 2 . v . 5. (kr) ? rN nmoris maZnituäine. Qsues. 29. v . 20. (c) Va¬
lor meu8 laxer äolorem . ^ erem . 8 . v . 18 . (c!) Uaratum cor meum Oeus , xaratum cor meam.
xsal . 56 . v . 8 . (e) 0ontritu8sam,öL colitriliatus. ^ erem . 8 . v . 2l . (f ) Lontremuerunt omnin
olla mea. ^erem . 2Z . v . 9 . /'A) Immarceicibllem Zloriss coronam. i . ?etri . s . v . 4 . ^ Oomins
ams te ornne Uelrcierium meum . xlal . z^ . v . lv . (i) ^ ĉ ase multse non xotuerum extinZuers
cliArjtstem, nec üarrüna obruentjllnm . Laut . 8 - v . 7.



Engel dess himmlischen Lebens.
Aust auff O ihr Sünder (a)
Verlohrcne Kinder

Erlöst seyd ihr all (b)
Die Sünd ist getödtet
GOTT hat euch errettet (c)

Kombt laustet ohn Zahl.
G 'schwind cylet und rennet
Die Sund nur bekennet (6)

Jetzt ist noch die Zeit (c)
Von Hertzen thut büssen (k)
So könnt ihr geniesten

Die ewige Freud- (§)
Die Sünder zusamm.

Zu dein fünff Wunden fliehen wir (K)
Da ist Gnad außzuleihen (i)

Wir bitten GOTT dich höchste Zier
Wolft unsre Sünd verzeihen O)

Mack du O HErr ins Buch ein Strich
Lösch auß was wir begangen (l)

Ein neues Leben jeder in ftch (m)
Wird durch dein Gnad anfangcn-

sg) l(ecÜte xrsevLrrcstorez sä cor . i5a . 46 . v . 8 - sb) I .nvit nos L xeccstis nostris ln . lsnMirre
fno . 1 . v . 5 . sc ). ve rriLiro inimicoeum noürorumliberatl L.uc . l ^ ^74 . ( 6) Oonücen-
tL8 xsccLtLluL klatk . 4. v . 6 (e) blrmc 61 cs salnrls . 2 . Lorlntkr. 6 . v . 2 . <5) Lonvertimln -i , 6c
rece6ite - - - äduniverll8cont3minÄt1onibu5 veKrl5,svertice sacles vestras . LLLck . 14 . v . 6.
fA) potiiöete xLracunrvoki « reKnnm 25 . v . ^4 . (k) ve xrokonäiL clamsvl a6 te Ooml-
ne - r 29 . v . I . si) ? 3tcr misericor 61srum A tot1u8 coniolLtionls 2 . Lorlnrti . r . v . z . sic) 01-
mitte riobl8 peccara nustrL. l.uc . 11 . v . 4 . (!) 8ecun6um multlruäineni mlserallonum tuamm
äele Inl^uitnrem tneanr . xfsk 50 . v . 2 . sm ) Renovsmlni surem ipiriku nrerrci8 veltrge , äc 1n-
6ujre novom komlnew , LecurMm Ve »M crLLtus ettln juüüln,öc ümö^ lÄte veritarls.
kMes. 4. v . Ltz»
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